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Vermiſchte Gegenſtaͤnde. V.

Einfache Maſchinen .

Ein Menſch wuͤrde blos mit ſeiner Kraft nur eine ſehr geringe Laſt heben , kragen , oder fort⸗

bewegen können . Dieſe Kraͤfte koͤnnen aber durch gewiſſt Werkzeuge , die der menſchliche

Verſtand erfunden hat , unendlich vermehrt , und dadurch wundernswuͤrdige Wirkungen ge⸗

leiſtet werden . Solche Werkzeuge nennt man Maſchinen , und die Wiſſenſchaft davon die
Mechanik . Die einfachſten unter allen Maſchinen ſind das Seil , der Hebel und die ſchiefe

Flaͤche, aus welcher hernach alle andern Maſchinen unendlich mannigfaltig zuſammengeſetzt
werden köͤnnen . Ich will hier alle drey erſt ganz einfach darſtellen , und ihre Anwendung

nur bey etlichen leichten Zuſammenſetzungen zeigen .

Nro . 1 * D 6 8 S E i 1.

Das Seil iſt die einfachſte aller Maſchinen . Es iſt ſo zu ſagen nur eine Verlaͤn⸗

gerung des menſchlichen Armes , wodurch der Menſch von ferne her eine Laſt an ſtch ziehe n
kann . Es vermehrt zwar nicht die Kraft des Menſchen , dient aber faſt allen zuſammenge⸗

ſetzten Maſchinen zu einer nothwendigen Verbindung , und zu leichterer Anwendung der

Menſchenkraft auf eine entfernte Laſt .

Nro . 2 . 3 . 4 . Der Hebel .

Der Hebel iſt diejenige einfache Maſchine , wodurch die Kraft eines Menſchen ins

Unendliche vermehrt werden kann . Der größte Theil aller andern Maſchinen , die wir im

taͤglichen Leben gebrauchen , iſt aus lauter Hebeln zuſammengeſetzt . Zu jedem Hebel , der eine

gerade Linie macht , gehöͤren 3 weſentliche Stuͤcke, naͤmlich der Punkt der Kraft , der Punkt

der Ruhe und der Punkt der Laſt . Dieſe Punkte koͤnnen auf eine dreyfache Art unter ſich

geſetzt werden , und eben dieß giebt dreh berſchiedene Arten von Hebeln in der Mechanik ;

naͤmlich

1 . Hebel der erſten Art , wo naͤmlich der Ruhepunkt in der Mitte , die Kraft aber

auf der einen , und die Laſt auf der andern Seite liegt , wie z. E, bey der Schaukel , ( Fig . 2. )

bey dem Wagebalken , bey der Zange u . ſ. w.

2. Hebel der zweyten Art , wo die Laſt zwiſchen der Kraft und dem Ruhepunkte

liegt , wie z. E. bey Fortwaͤlzung eines großen Steines mit einem Hebebaume , ( Fig . 30
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